
Inhalt

Vorwort der englischsprachigen Ausgabe

Begegnungen mit Benjamin Ferencz und Antonio Cassese 
von Heikelina Verrijn Stuart............................................................ 13

DER ANKLÄGER: INTERVIEW MIT BENJAMIN FERENCZ 
von Heikelina Verrijn Stuart und Marlise Simons............................. 21

Einsatzgruppen-Prozess - Suche nach Beweisen......................... 21

Vorbereitung auf den Prozess...................................................... 25

Prozessbeginn............................................................................... 28

Urteilsverkündung - Strafzumessung.......................................... 30

Reue - Besuch im Gefängnis.......................................................33

Siegerjustiz - Gnade..................................................................... 34

Alliierte Bombenangriffe auf Städte............................................ 37

Albert Speer..................................................................................39

Gerechtigkeit und Geschichte...................................................... 40

Inspiration....................................................................................41

Als Soldat im Krieg..................................................................... 43

Entschädigung der Opfer.............................................................44

Schmerzliche Lehren...................................................................47

Die Entschädigung von Opfern und der IStGH......................... 48

Kampagne für den Frieden...........................................................51

Das Verbrechen der Aggression.................................................... 52

Raum für Immunität - schützende Intervention.......................56

Das Römische Statut...................................................................61

Kann das internationale Strafrecht Gerechtigkeit schaffen?........ 62

Irak..............................................................................................63

Strafgerichte stehen vor schwierigen Aufgaben...........................64

http://d-nb.info/1263877850


DER RICHTER: INTERVIEW MIT ANTONIO CASSESE 
von Heikelina Verrijn Stuart und Marlise Simons............................... 67

Frühe Tage am IStGHJ in Den Haag............................................67

Ein Ankläger - nur wer?.................................................................70

Richter aus verschiedenen Rechtssystemen — Ausarbeitung 
der Regeln für Geschäftsordnung und Beweismittel.....................72

Cassese als Ankläger?.....................................................................73

Der Präsident als Vaterfigur.......................................................... 77

Politischer Einfluss — Anklagen gegen Präsidenten: 
der IStGHJ und Milosevic aus Jugoslawien, 
der IStGH und al-Baschir aus dem Sudan 78

Versiegelte Anklagen — Immunitäten.......................................... 80

Die Strafverfolgungsgrundsätze des IStGH..................................82

Die Instrumentalisierung des internationalen Strafrechts — 
seine Grenzen und sein Verhältnis zu den Menschenrechten. ... 84

Das Verbrechen der Aggression...................................................... 86

Spannungen zwischen Straf- und Völkerrecht - 
nullum-crimen-Pnrai’p — Rückbesinnung auf Röling................... 91

Das IStGH-Statut als neues internationales Strafgesetzbuch - 
ein Ende der Fragmentierung?.....................................................96

Neue Kriegsformen, neue Regeln der Kriegsführung?...................99

Verantwortung der Staaten — individuelle Kriminalität und
Systemkriminalität - erneute Rückbesinnung auf Röling........ 109

Inflation der Worte „Völkermord“ und „Genozid“.....................111

Im Entstehen: ein neues Übereinkommen zu Verbrechen 
gegen die Menschlichkeit.............................................................117

Opfer vor internationalen Strafgerichten....................................118

Verständigung im Strafverfahren und Reue................................. 119



BENJAMIN FERENCZ
DAS SCHLOSS VON DER TÜR DES
GERICHTSHOFS ENTFERNEN 
BERECHTIGTE BEDENKEN AUSRÄUMEN........................... 125

Das Problem..................................................................................125

Die Definition der Aggression.................................................... 127

Die Beziehung zwischen Gerichtshof und Sicherheitsrat.......... 129

Eine Kompromisslösung...............................................................131

Aktueller Stand der Debatte .........................................................132

Empfehlung und Schlussfolgerung..............................................134

ENTSCHÄDIGUNG FÜR OPFER 
VON KRIEGSVERBRECHEN.................................................... 137

I. Die Unzulänglichkeit strafrechtlicher Sanktionen...................138

II. Zivilrechtliche Verantwortung für Entschädigungen...........145

III. Vorschlag für ein konstruktives Aktionsprogramm...............149

IV. Schlussfolgerung..................................................................... 154

STREBEN NACH WIEDERGUTMACHUNG 
FÜR HITLERS OPFER (1948-1956)........................................ 159

Restitution von beschlagnahmtem Eigentum............................. 159

Bergung heiliger Schätze...............................................................164

Rückeroberung von Friedhöfen.................................................. 168

Globalregulierung von Eigentumsansprüchen........................... 173

Ein Vertrag zur Entschädigung der Opfer................................... 175

Bemühungen um eine gerechte Entschädigung - 
ein unmögliches Unterfangen...................................................... 180

Umsetzung von Entschädigungsvereinbarungen......................... 182

Einige unerwartete Folgen...........................................................187



ANTONIO CASSESE
SOLILOQUIUM
FRÜHE JAHRE: SCHWANKEN ZWISCHEN JURA
UND GEISTESWISSENSCHAFTEN........................................191

Studium der Rechtswissenschaften: Positivismus 
oder doch soziale Orientierung?.................................................. 193

Vom Nachdenken zum Handeln................................................200

Dem Bösen entgegentreten.......................................................... 203

Hauptgebiete wissenschaftlichen Interesses................................. 206

Eine entscheidende Begegnung.................................................... 208

Die Entwicklung der internationalen Gemeinschaft.................. 210

Die Kennzeichen der heutigen Weltgemeinschaft.......................215

Gibt es eine echte internationale Gemeinschaft?.........................218

Ausblick für die Weltgemeinschaft..............................................220

Folgen wir den Eingebungen unseres Daimons...........................221

ERWÄGUNGEN ZU DEN AKTUELLEN
AUSSICHTEN DER INTERNATIONALEN 
STRAFGERICHTSBARKEIT 227

Einleitung....................................................................................227

Gründe für die wachsende Bedeutung internationaler 
Strafgerichtsbarkeit.......................................................................227

Aktuelle Aussichten der internationalen Strafgerichtsbarkeit. . . 229

Schlägt der Universalität das letzte Stündlein?..................................

Plädoyer für ein angemessenes Konzept 
des Weltrechtsprinzips.................................................................237

PERSONEN- UND STICHWORTVERZEICHNIS.................249

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS..................................................253


